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Für Qualität und Richtigkeit der Fotos und Beiträge sind die jeweiligen Einsender verantwortlich. Wir freuen uns über 
Ihre Texte und Informationen besonders dann, wenn sie kurz und prägnant sind – bitte nicht mehr als 1.000 bis 1.200 
Zeichen (inklusive Leerzeichen)! Längere Beiträge erhalten Sie mit der Bitte um Kürzung zurück.
Fotos sind immer gut! Um uns die Arbeit zu erleichtern, ist ein einziges, von Ihnen vorab ausgewähltes Foto (mit 
entsprechender Bildunterschrift) absolut ausreichend. Bitte vermeiden Sie die Zusendung von „Scheckfotos“ – an 
aussagekräftigeren Motiven haben Sie genau wie alle anderen Leser sicherlich mehr Freude! Die Redaktion erlaubt sich, 
ggf. Artikel selbst zu kürzen. 
Bitte prüfen Sie Ihre Texte auf Rechtschreibung, falsche bzw. zu viele Leerzeichen etc. 
Vielen Dank!

Der Inhalt im Überblick
Seite 2	 Der Governor hat das Wort
Seite 4	 Aus dem Distrikt
Seite 6	 Aus den Clubs
Seite 10	 Termine & Veranstaltungen



Seite 2
Newsletter 111 MN | September 2016

Liebe Lions-Freundinnen, liebe Lions-Freunde, 
liebe Leos,
der Sommer geht zu Ende und mit ihm für viele eine 
wohlverdiente Zeit der Ruhe und Erholung. Nicht für 
alle:
Vier Limburger Lions Clubs haben in diesem Sommer 
unser traditionelles
Youth Camp – bereits zum dritten Mal – erfolgreich aus-
gerichtet.
Dabei wurden Jugendliche aus aller Welt, die zeitwei-
se auch bei Gasteltern untergebracht waren, über vier 
Wochen fast „rund um die Uhr“ von Clubmitgliedern betreut. Das war letztlich – auch 
wenn es nicht immer einfach von statten gegangen sein mag, da die jungen Leute 
aus unterschiedlichen Kulturkreisen kamen und jeder seine eigene Mentalität mit-
brachte – eine neue unverzichtbare Erfahrung für viele und eine Bereicherung für 
alle.
Die Teilnehmer haben neue und häufig bleibende Freundschaften geschlossen, sind 
mit Wehmut wieder abgereist und werden zuhause über Land und Leute bei uns und
über die Gastfreundschaft berichten können, die sie bei Lions genießen durften.
Sie sind damit kleine Botschafter für die Idee, die wir mit dem Jugendlager Jahr für 
Jahr verfolgen.
Ich möchte deshalb allen, die zum Gelingen des Youth Camps mit ihrem unermüd-
lichen und zuweilen auch geduldigen Einsatz beigetragen haben, an dieser Stelle 
noch einmal herzlich danken.
Für uns alle heißt es nun, mit eben solcher Tatkraft in den bevorstehenden Herbst zu 
starten und uns wieder in den Dienst der guten Sache zu stellen, nach dem einfachen 
und entwaffnenden – Erich Kästner zugeschriebenen – Motto: Es gibt nichts Gutes 
– außer, man tut es.

Mit herzlichen Lions Grüßen 
Ihr/Euer
Werner Laudenberger 
District Governor 2016/2017 
Distrikt 111 MN

Der Governor hat das Wort
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Aus dem Distrikt

Lions im Distrikt 111MN engagieren sich vorbildlich – immer mehr 
Flüchtlingsactivties
Im vergangenen Jahr haben die Fluchtbewegungen dramatisch zugenommen. Mehr 
als eine Million Flüchtlinge kamen 2015 nach Deutschland, über 80.000 Menschen 
davon nach Hessen – eine große Herausforderung für die Gesellschaft, für die Schu-
len und den Arbeitsmarkt. Die meisten Flüchtlinge kommen aus Syrien, Afghanistan, 
Eritrea, Somalia, Irak oder Pakistan. Es kommen viele junge Menschen und auch 
Familien. Ein Teil von ihnen hat eine Schul- und Berufsausbildung absolviert, ein Teil 
von ihnen kann weder das eine noch das andere vorweisen. Allen gemeinsam ist, 
dass sie – um in Deutschland eine Chance zu haben -  die deutsche Sprache lernen 
und unser Wertesystem kennenlernen und akzeptieren müssen.
Unser Distrikt 111MN ist die Herausforderung aktiv angegangen und hat  im vergan-
genen Jahr einen Flüchtlingsfonds in Höhe von 15.000 € aufgelegt.  Eine Reihe von  
Lions-Flüchtlingsprojekten  konnten so unterstützt werden. Der Distrikt-Integrations-
preis zeichnete zudem auf der Distriktversammlung im Frühjahr 2016 drei Clubs für 
ihre besonders herausragenden Flüchtlingsactivities aus.
Die Lions Clubs unseres Distrikts sind deutschlandweit beispielgebend: die Land-
karte mit Flüchtlingsprojekten, die Lions Deutschland erstellt hat, weist die meisten 
Flüchtlingsactivities für unseren Distrikt 111MN aus: ob Sprachförderung, Paten-
schaften, Praktikumsvermittlung, Begegnungen mit Flüchtlingen, Fahrradsammlung, 
Stadtführungen, Begleitung bei Behördengängen, Schulunterstützung,  Einbeziehen 
in Vereine und Sport, Kinderactivites – die breite Palette zeigt, dass die Activities alle 
Aspekte rund um  unser Leben und das der Flüchtlinge in unserem Land berühren. 
Der Dank an dieser Stelle gilt dem unermüdlichen Einsatz der Lions!
Die Landkarte will die Arbeit der Lions transparent machen – für die Öffentlichkeit und 
die Lions selbst. Hier der direkte Link zur Karte: 
https://www.lions.de/web/111mn/integration oder
https://www.google.com/maps/d/viewer?mid=1ZodVrJQfB563vRjw6BA2SHKijhk
Sollten Sie Ihre Projekte auf der Landkarte nicht finden, diese aber eintragen lassen 
wollen, wenden Sie sich bitte an:
Marie-Sophie Emrich-Seng, 
Lions Clubs International MD 111-Deutschland, 
Generalsekretariat, Bleichstr. 3, 65183 Wiesbaden, T 0611 99154-39
Gabriele Meier-Darimont 
Kabinettsbeauftragte für Integration und Migration



Mittagstisch 342 – Zu Gast: 
Frank Junker, Geschäftsführer, ABG Frankfurt Holding GmbH
Kommunaler Wohnungsbau als Erfolgsgeschichte. Frank Junker schildert die Ent-
wicklung, Gegenwart und Zukunft des Wohnungsbaus in Frankfurt.
Als Frank Junker im Jahr 1991 zur Frankfurter Aktienbaugesellschaft kam, waren 
die seinerzeit fünf eigenständigen Wohnungsbaugesellschaften „ausgesprochen 
schwerfällige“ Unternehmen. Mit der Übernahme der Geschäftsführung 1993 und 
der Zusammenführung in eine Holding-Struktur begann eine Erfolgsgeschichte, die 
im abgelaufenen Geschäftsjahr einen Gewinn von € 90,6 Mio bei einer Bilanzsumme 
von € 2,15 Mrd einen Höhepunkt bislang erreicht hat..
Mittlerweile sorgt die ABG Frank-
furt Holding dafür, dass 280.000 
Einwohner Frankfurts ein Dach 
über dem Kopf haben. Kein ande-
res kommunales Unternehmen in 
Deutschland sorgt damit prozen-
tual, bezogen auf die Gesamtein-
wohnerzahl einer Stadt, für mehr 
Wohnraum. Und die Bauaktivitäten 
sind ungebrochen: Bis 2020 baut 
die ABG 6.600 neue Wohnungen. 
„In Frankfurt werden wir in den nächsten Jahrzehnten nach wie vor bezahlbaren 
Wohnraum benötigen“, betont Junker.
„Das energetische Bauen nach Passivhaus-Standard gehört bei uns mittlerweile zum 
Standard-Programm“, so Junker weiter. Das „Aktiv-Stadthaus“ in der Speicherstraße 
mit Solarzellen auf dem Dach und der Südseite des Hauses sei hoch-innovativ. „Hier 
kündigen sich regelmäßig Abordnungen von Wohnungsbaugesellschaften aus Euro-
pa und den USA an, um von unseren Erfahrungen zu profitieren.“
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Frank Junker während seines Vortrags



LC Hofheim 
Hofheimer Lions wollen 
Foodtruck kaufen
Präsident Oliver Andel hat im LC Hof-
heim am Taunus ein neues Projekt an-
gestoßen: Die Hofheimer Lions werden 
einen Foodtruck kaufen und betreiben. 
„Das ist ein Mittel zum Zweck. Denn aus 
den Einnahmen dieser Küche auf vier 
Rädern können wir wiederum zum Bei-
spiel soziale Projekte in der Region un-
terstützen“, so der Präsident. Die Lions 
wollen über das Jahr hinweg auf mehre-
ren Events in der Region präsent sein. 
„Das bringt uns ins Gespräch mit Menschen aller Altersklassen und verschiedenster 
Herkunft“, sagt Andel. Die Botschaft dabei ist klar: Die Lions setzen mit ihren Projek-
ten, ihrem Netzwerk und Sponsoren Hebel in Bewegung. Auch sollen andere Vereine 
und Clubs den Lions-Foodtruck nutzen können. Der Club ergänzt damit eine seiner 
Erfolgsgeschichten, die bereits seit Jahren auf der Straße rollt: Der Lionsbus. Er ist 
mit einer elektrischen Hebevorrichtung ausgerüstet und kann bis zu zwei Rollstuhl-
fahrer oder bis zu neun Personen befördern. Der Kleinbus wird zum Beispiel von der 
Seniorennachbarschaftshilfe für Fahrten zu einem Einkaufsmarkt sowie von Jugend-
sportvereinen genutzt.

James Bond bittet zum Tanz 
6. Wiesbadener Lions Ball unter dem Motto „Casino Royale“

Mit James Bond einen Martini an der Bar nehmen, mit Miss 
Moneypenny über das Tanzparkett schweben und im Luxus-
hotel-Ambiente gepflegt zwischen Gentlemen und schönen 
Frauen in Abendgarderobe dinieren: Wer schon immer mal 
James-Bond-Luft schnuppern wollte, sollte den 6. Wiesbade-
ner Lions Ball unter dem Motto „Casino Royale“ keinesfalls ver-
passen. Er findet am Samstag, den 12. November, im Wiesba-
dener Hotel Nassauer Hof statt. Die Gäste erwartet nach dem 
Sektempfang ein Drei-Gänge Menu aus der Küche des Nas-
sauer Hofs, Live-Musik der Band „The Gents & the Lady“ sowie 
einer „James Bond Show“, getanzt von den Leitern der Wies-
badener Tanzschule Weber, Edeltraud Broschat und Torsten 

Aus den Clubs
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Foodtrucks: Die mobilen Küchen sind in verschiedensten 
Varianten anzutreffen.



Gaßner. Ebenso gibt es eine große Tombola mit vielen attraktiven Preisen – näheres 
ist noch Top Secret. Bekannt ist hingegen der gute Zweck, für den der Erlös des Bal-
les bestimmt ist: Er fließt an den Verein Hand auf Herz e.V., der durch Schulungen zu 
Erste-Hilfe-Maßnahmen dazu beträgt, die Überlebenschancen im Fall eines plötzli-
chen Herzanfalles zu erhöhen. 
Der Ball wird veranstaltet von den Fördervereinen der acht Wiesbadener Lions Clubs 
sowie dem LC Niedernhausen, dem LC Untertaunus und dem Leo Club Wiesbaden.
Elegante Abendkleidung à la Casino Royale ist ebenso willkommen wie Bond-typi-
sche Accessoires - die gelungenste Umsetzung wird prämiert. Es besteht jedoch kein 
Kostümzwang. Der Eintritt kostet 85 Euro pro Person (inkl. Menu und Sektempfang). 
Karten können online unter kartenbestellung@lionsball.de bestellt werden.

LC Frankfurt-Paulskirche & hr-Sinfonieorchester:  
Menschen, Musik, Emotionen - COACH’N’CONCERT 2016
Unter großem Applaus des voll besetzten hr-Sendesaals in Frankfurt am Main, konn-
ten die Finalisten des - zum ersten Mal – stattfindenden COACH ’N’ CONCERT-Ab-
schlusskonzerts begeistern.
Nach zwei erfolgreichen Orchester-Wettbewerben 2011 und 2013 organisierte der 
Lions Club Frankfurt-Paulskirche in diesem Jahr gemeinsam mit dem Hessischen 
Rundfunk erstmals das Förderprojekt „COACH ’N’ CONCERT“. PDG Michael Strit-
ter hatte die Schirmherrschaft übernommen. „Wir haben das vorherige, eher wett-
bewerbsorientierte Format zu einem nachhaltigen musikalischen Coaching-Angebot 
durch professionelle Musiker des hr-Sinfonieorchesters weiterentwickelt“, sagt Rüdi-
ger Klonk, Präsident des LC Frankfurt Paulskirche.
13 Schulorchester aus Hessen hatten sich zu Jahresbeginn für das Coaching be-
worben. Drei davon – die Bischof-Neumann-Schule Königstein, die Oranienschule 
Wiesbaden und die Kurt-Schumacher-Schule Karben - kamen letztendlich dann über 
einen Zeitraum von fünf Monaten in den regelmäßigen Genuss, von den Profis des 
hr-Sinfonieorchesters musikalisch trainiert zu werden. Nach Abschluss der Trainings-
zeit waren die Orchester der drei teilnehmenden Schulen eingeladen, das von ihnen 
mit den Coaches einstudierte Programm im großen hr-Sendesaal vorzutragen. Ins-
gesamt musizierten rund 150 Schülerinnen und Schüler an dem grandiosen Abend. 
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Gemeinsam glücklich. Teilnehmer wie auch Zuhörer erlebten ein wunderbares COACH ’N’ CONCERT-Finale.



LC Frankfurt-Hessischer Löwe 
Langzeit-Activity mit Sinfonieorchester hilft Kindern bei der Integration
Das Sinfonieorchester der Frankfurter Orches-
ter Gesellschaft (FOG) ist eines der großen 
Amateur-Sinfonieorchester im Rhein-Main-Ge-
biet. Im Mittelpunkt stehen anspruchsvolle sin-
fonische Werke aus dem 19. und 20. Jahrhun-
dert. Die letzte Aufführung fand im Dr. Hoch´s 
Konservatorium in Frankfurt statt. Das Orches-
ter spielte Stücke von SUK, Brahms und Dvor-
ák unter der Leitung von Stefan Schmitt und 
Andrea Kim an der Violine.
Der LC Frankfurt-Hessischer Löwe begleitete 
die gut besuchte Veranstaltung kulinarisch und 
erzielte mit leckeren Snacks und kühlen Ge-
tränken wieder einmal ein gutes Ergebnis. Der Erlös kam den Kindern der Carl von 
Weinberg-Schule  und der Oster-Kita in Frankfurt-Sachsenhausen zugute. 
Der Club hat es sich zur Aufgabe gemacht, Kinder mit Migranten-Hintergrund beim 
Erlernen der deutschen Sprache zu unterstützen. 
So konnte beispielsweise in der Carl von Weinberg Schule ein Lese Club eingerich-
tet werden, in dem durch fachkundige Mentoren der Spaß am Lesen gefördert wird. 
Noch einen Schritt früher sollen die Kleinsten in der Oster-Kita für das Erlernen der 
deutschen Sprache begeistert werden. Kinder aus sozial schwachen Familien wer-
den so spielerisch der deutschen Sprache zugeführt.

Wiesbadener Leo Club und die Lions Clubs An-den-Quellen und Koch-
brunnen klettern mit Flüchtlingen um die Wette
Gemeinsam mit jugendlichen Flüchtlingen auf 
die Bäume klettern ! Es hört sich einfach an, er-
fordert aber Konzentration, etwas Überwindung 
und manchmal Mut.  Es ist vor allen Dingen eine 
Activity, die allen Spaß macht!  Die Wiesbade-
ner Leos betreuen eine Wohngruppe mit acht 
jugendlichen Flüchtlingen aus Somalia, Eritrea, 
Ghana, Afghanistan und Syrien und Wiesbade-
ner Lions organisieren und finanzieren Sprach-
kurse und Activities rund um die Sprachkurse. 
Leos und Lions fanden sich zusammen und 
verbrachten gemeinsam mit den jungen Flücht-
lingen einen rundum gelungenen Nachmittag 
im Kletterpark auf dem Neroberg.
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Die Clubmitglieder Jörg Bausch, Thomas Unger 
und Björn Weber nebst Familienmitgliedern beim 
Catering. Im Hintergrund das Sinfonieorchester 
der Frankfurter Orchester Gesellschaft während 
der Aufführung.
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Termine & Veranstaltungen
(kurzfristige Änderungen möglich)

So, 11.9.16 Lions Clubs Bad Homburg v.d.H. - Jazzkonzert mit dem Reimer von 
Essen Trio und seinem Gast Alain Marquet.

Die Einnahmen des Konzerts werden für das Projekt „Heilpädagogische 
Reittherapie für behinderte Kinder“ eingesetzt, das der Lionsclub Bad 
Homburg v.d.H. bereits seit vielen Jahren unterstützt. Ort des Konzertes: 
Schlosskirche Bad Homburg. Beginn: 19 Uhr. Der Eintritt kostet zwischen 
20,- € und 33,- €. Karten sind an allen bekannten Karten-Vorverkaufsstellen 
oder unter www.ADticket.de bzw. der Hotline 0180-6050400 erhältlich.

Do, 29.9.16 Der Lions-Mittagstisch, mit seiner über 25-jährigen Tradition, be-
kommt einen kleinen Bruder: 
den „Fifth Thursday“!

19:00-21:30 Uhr in der Executive Lounge, 
The WESTIN Grand Frankfurt, 
Konrad-Adenauer-Str. 7, 60313 Frankfurt 
Ehrengast: Stadtverordnetenvorsteher Stephan Siegler 
Büffet: € 18,- p.P. zzgl Getränke 
Infos: https://www.facebook.com/FifthThursday/ 
Anmeldungen sind unter der Email-Adresse 
anmeldung@fifth-thursday.de gerne gesehen.

Mi, 5.10.16 Lions-Mittagstisch mit Prof. Dr. Matthias Zimmer, CDU, 
Mitglied des Bundestags

12.30 Uhr, an gewohnter Stelle im WESTIN Grand Hotel Frankfurt, 
Konrad-Adenauer-Str. 7, 60313 Frankfurt. 
Anmeldungen sind unter der Email-Adresse 
anmeldung@lions-mittagstisch.de gerne gesehen

Sa, 8.10.16 19. Gala des LC Frankfurt - Alte Oper Förderverein e.V.

im Hotel The WESTIN GRAND Frankfurt, 18:30 Uhr
Sa, 12.11.16 6. Wiesbadener Lionsball

2016 im Hotel Nassauer Hof in Wiesbaden
So, 13.11.16 19. Mineralien-, Fossilien- und Schmuckbörse „Augite“ des 

Lions Club Butzbach am Sonntag, 13. November 2016 von 10-17 Uhr 
im Bürgerhaus Butzbach

Mineralien in allen Farben des Regenbogens. 
Fossilien als Zeitzeugen der Vergangenheit. 
Außergewöhnliche Schmuckstücke, 
oft als Unikate gefertigt. 
Vortrag 14 Uhr und Sonderschau: 
“Indien – Mineralien und Reiseeindrücke“.



Sa, 17.12.16 Benefiz-Weihnachtskonzert des LC Homberg (Efze)

Einlass ab 18.00 Uhr 
Benefiz-Weihnachtskonzert 
mit den Witch Hazel  aus ihrem Repertoire mit 
Musicals/Klassischem/Weihnachtlichem 
-Musik, die verzaubert- 
in der Stadthalle Homberg (Efze) 
Eintritt im Vorverkauf 10,- €, Abendkasse 12,- €
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